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Status quo 

 6 Jahre Studium der Medizin 

 

 36 Monate Ausbildung zum AM 

 

oder 

 

 72 Monate Ausbildung zum FA  

 

 Erwerb der selbständigen Berufsberechtigung 

(ius practicandi) mit Verleihung des Diploms 

zum Arzt für AM oder zum FA 

 



Ärzteausbildungs-

ordnung (ÄAO) 

Gesundheitsministerium erlässt VO über Ausbildungs- 

erfordernisse der Ausbildung zum AM/FA und in den  

Additivfächern: 

 

  Definition der Aufgabengebiete 

  Ziele der Ausbildung 

  Umfang der Ausbildung  

    (Ausbildungsfächer und Dauer)  

 

  Arztprüfung ausgenommen, da eigener  

     Wirkungsbereich ÖÄK 

 

  

 



KEF-RZ VO 

ÖÄK erlässt im übertragenen Wirkungsbereich 

 

 VO über erforderliche Kenntnisse,  

  Erfahrungen, Fertigkeiten und Richtzahlen in  

  der Ausbildung zum AM/FA 

 

 VO über Ausgestaltung und Form der     

  Rasterzeugnisse und Prüfungszertifikate  

  (Diplome) als Erfolgsnachweise der absolvierten 

   Ausbildung 



Ausbildungsstätten  

und Lehrpraxen 

 Ausbildung erfolgt in anerkannten Lehrpraxen 

und anerkannten Ausbildungsstätten 

 

 Ausbildung zum Arzt für AM:  

mind. 6 Monate Allgemeinmedizin in 

LP/ambulanter Einrichtung, Absolvierung weiterer 

6 Monate der Ausbildung in LP möglich 

 

 Ausbildung zum Facharzt: 

Absolvierung von max. 12 Monate in 

LP/Lehrambulatorium möglich 

 

 



Ausbildung zum Arzt 

für Allgemeinmedizin 

 

Allgemeinmedizin                                                  6 Monate 

Chirurgie                                                                4 Monate 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe                        4 Monate 

HNO                                                                      2 Monate 

Haut- und Geschlechtskrankheiten                       2 Monate 

Innere Medizin                                                    12 Monate 

Kinder- und Jugendheilkunde                               4 Monate 

Neurologie oder Psychiatrie                                  2 Monate 

                                                                             36 Monate 

 

  

Ausbildungscurriculum der Ausbildung zum Arzt für 

Allgemeinmedizin: 



Prüfung zum Arzt für 

Allgemeinmedizin 

 Prüfung zum Arzt für Allgemeinmedizin 

verpflichtend 

 

 Durchführung obliegt ÖÄK – Akademie der 

Ärzte  

 

 4 Termine pro Jahr 

 

  Im 1 HJ 2010: 494 Antritte 

 

  Bestehensquote: 94,5% 

 

 

 

 



Facharztausbildung 

ÄAO 2006  

 45 Sonderfächer 

 

 Ausbildungsdauer 6 Jahre für alle Fächer 

 

 Ausnahme Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie: 

Studium Human- und Zahnmedizin und 

4 Jahre Ausbildung in MKG 

 

 Neue Sonderfächer seit 1.02. 2007:  

Kinder- und Jugendpsychiatrie 

Herzchirurgie 

Thoraxchirurgie 
 



Additivfächer 
 

 ÄAO 2006  - 26 Additivfächer  

 

 Additivfächer derzeit nur bei Sonderfächern 

 

 Dauer idR 3 Jahre 

 

 Innere Medizin  11 Additivfächer  

(i.e. Kardiologie, Gastroenterologie etc.) 

 

 Kinder- und Jugendheilkunde    

6 Additivfächer (Neonatologie, Neuropädiatrie, 

Padiätrische Kardiologie etc.) 

 

 

 



Gliederung der  

Facharztausbildung 

 3, 4 oder 5 jährige Hauptfachausbildung 

 
3 Jahre Hauptfach: Unfallchirurgie, Kinder- und Jugendchirurgie, MKG 

 

5 Jahre Hauptfach : Anästhesie, Augenheilkunde, Innere Medizin, 

Neurochirurgie, Psychiatrie, Radiologie, Strahlentherapie-

Radioonkologie 

 

alle anderen Fächer 4 jährige Hauptfachausbildung 

 

 Pflichtnebenfächer 

 

 Wahlnebenfächer oder gebundene 

Wahlnebenfächer 



Beispiel Kinder- und 

Jugendheilkunde 

 Hauptfach: 4 Jahre (KJP 6 Monate anrechenbar) 

 Pflichtnebenfächer:  

5 Monate Innere Medizin 

3 Monate Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

3 Monate Orthopädie und Orthopädische 

Chirurgie 

2 Monate HNO 

 2 Monate Haut- und Geschlechtskrankheiten 

 Gebundene Wahlnebenfächer: 3 Monate 

Chirurgie oder KJ-Chirurgie 

 Freie Wahlnebenfächer: 6 Monate in einem 

Sonderfach nach Wahl 

 

 



Facharztprüfung 

 FAP ist verpflichtend – Durchführung 

ÖÄK/Arztakademie 

 

 Pro Jahr ca. 45 – 50 Facharztprüfungstermine 

 

 Im 1. HJ 2010 13 Prüfungen durchgeführt 

 

 344 Antritte im 1. HJ - Bestehensquote: 95,6% 

 

 Zum Erwerb des Additivfaches keine Prüfung 

vorgesehen 

 

 



Zukunft der 

Ärzteausbildung in Ö 

 

Wunsch der ÖÄK:  

 

Verlängerung der Ausbildung zum Arzt für 

Allgemeinmedizin 

  5 Jahre: 4 Jahre KH + 1 Jahr Lehrpraxis 

 

Ab Sommer 2011:  

 Additivfach Geriatrie – neu auch für AM 

 

 

 



 

 

VIELEN DANK  

FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT! 


